
 

                                 Gute Nachrichten zum Neuen Jahr   
         Einkaufsgutscheine wurden an glückliche Gewinner überreicht 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 Mit einer Höhe von 14,65 
Metern ziert der in der Re-
gion einzigartige Zunftbaum 
den Kreisel am Waldbronner 
Rathausmarkt. Wer dies 
wusste und zudem noch die 
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 Anzahl der Weihnachtslichter 
richtig erraten hat, konnte 
beim Zunftbaumgewinnspiel 
der Waldbronner Selbstän-
digen Einkaufsgutscheine 
gewinnen.  
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„Wir für Waldbronn“ - Waldbronner Selbständige spenden 2.000 Euro 
  für den Jugendtreff Waldbronn 
 

Carmen Lehnen hat die Höhe des Zunftbaums gegoogelt 
und lag bei den Lichtern um nur 10 Stück daneben.  

Von wegen erraten! Zwei Waldbronner Mädels haben gut 
recherchiert und in Mathe aufgepasst, so dass sie sich ihre 
Gutscheine wahrlich verdient haben. „Ich habe mit meiner 
Mutter zusammen zunächst die Lichter im unteren Ring 
gezählt. Dann haben wir geschaut, wie viele Ringe es sind und 
haben hochgerechnet“, berichtet Valentina Wieland. Tausend 

Lichter lautete die richtige Antwort auf Frage eins. Die Höhe 
des Baumes hat ihre Schwester Hannah im Internet gefunden: 

„Wie hoch der Zunftbaum ist, stand auf einer alten Amtsblatt 
Seite, da hatten wir echt Glück“. Mit ihrem Gutschein will sich 
Hannah Wieland Bücher bei LiteraDur kaufen. Valentina 

denkt über ein großes Eis von der Gelateria Michelino nach. 

Viele Waldbronner Selbständige sind dem Aufruf des 
Vereins WS e.V. gefolgt, eine freiwillige Weihnachtsspende 

zugunsten des Jugendtreffs zu tätigen. Insgesamt seien 
dadurch 2.055 Euro an Spendengeldern zusammengekom-
men, berichtet der Leiter des Jugendtreffs: „Die Spende 
und vor allem auch der Betrag ist eine schöne Anerkennung 
unserer Arbeit“, so Detlef Schäfer. Er sei sehr erfreut, dass 
sich Waldbronner Selbständige für Jugendliche hier am 

Ort einsetzen, gerade in Zeiten wie diesen: „Nur weil wir 
das Land herunterfahren, sind die Probleme der Jugend-
lichen ja nicht weg“. Gerade wenn Kontakte zu Gleichal-
trigen fehlten, entstünden viele Konflikte in der Familie. 
Daher sei die Jugendhilfe vermehrt gefragt und sein Team 
versuche in Gesprächen zu vermitteln. „Vielen Dank den 
Waldbronner Selbständigen mit Herz!“ 
 

Hannah und Valentina Wieland haben beide Fragen richtig 
beantwortet und freuen sich über ihre Einkaufsgutscheine. 

Waldbronner Selbständige zeigen Herz und unterstützen 
die wertvolle Arbeit der Mitarbeiter des Jugendtreffs. 

Auch Carmen Lehnen hat dem Glück etwas nachgehol-

fen, indem sie die Höhe des Zunftbaums im Internet 
gegoogelt hat. Bei der Zahl der Lichter habe sie die 25 
Reihen gezählt und dann geschätzt. „Ich war überrascht, 
dass es so viele waren und überhaupt fand ich es eine 
schöne Aktion, am Rathausmarkt so einen Lichterbaum 
zu haben“, lobt Carmen Lehnen die Idee der Waldbron-
ner Selbständigen. Schließlich hilft ihr Mann seit Jahren 

beim FCB, der den schönen Weihnachtsbaum am Fried-
hof schmückt. Den Gutschein wird sie wahrscheinlich bei 
Sandra Rabsteyn einlösen, von der sie sich seit über 20 

Jahren die Haare schneiden lässt. „Mein Mann würde 
gerne gemeinsam ins Lindenbräu gehen“, mal sehen. 


